
Kreisverwaltung Bad Kreuznach 
Kreisjugendamt 
Tanja Purper 
Koordination Schulsozialarbeit /Coach (FH)   
Salinenstr. 47 
55543 Bad Kreuznach 
Telefon: 0671 / 803 1544 
Fax: 0671 / 803 2544 
eMail: Tanja.Purper@kreis-badkreuznach.de  

 
 

Kreisverwaltung Bad Kreuznach 
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Wir erwarten Sie im großen Sitzungssaal / 
1. Stock  

in der Kreisverwaltung Bad Kreuznach. 
 

Sie sind herzlich willkommen. 

So können Sie uns kontaktieren: 
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Kreisverwaltung Bad Kreuznach 
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Dienstag, 20.06.2017 
 

- ein Fachtag für  
Schulsozialarbeiter_innen,   

Lehrer_innen, Schüler_innen,              
Eltern & Vertreter_innen der  

Vereine & Verbände….. 

 
in  Kooper ation mit   

 
 

11. Fachtag 
„Soziale Arbeit an Schulen“ 

 

„Jenseits von „Jenseits von   
richtig und falsch“ richtig und falsch“ 

--    
Wie umgehen mit  

Fremdenfeindlichkeit, 
Ausgrenzung und Neid?   

    



 

Ihr Referent:                                                                          

Dr. Ali Fathi                  
Publizist, Soziologe, Polito-
loge, Coach u.v.m. 

 

Das Klima an unseren Schulen, in 

Vereinen/Verbänden hat sich (in den letzten Jahren) 

wahrnehmbar verändert: Fremdenfeindlichkeit, Aus-

grenzung und Neid sind stärker präsent als noch vor 

einigen Jahren. Dies trifft in Zeiten knapper Finanz-

mittel auf überbordende Aufgaben für Lehrer _innen, 

Schulsozialarbeiter_innen und Fachkräfte in der Kinder

– und Jugendarbeit!  

Nicht immer gelingt es, diese Vorfälle anzusprechen 

und aufzudecken. Rassistische Diskriminierungen ent-

falten eine Wirkung bei den Betroffenen, die sich nega-

tiv auf dem weiteren  Lebensweg auswirken können. 

Diese Entwicklung betrifft dabei alle Lebensbereiche 

und wird damit zum alltäglichen Problem. Akteure    

stehen vor zahlreichen großen Herausforderungen:   Sie 

sollen als Ansprechperson fungieren, sind um ein positi-

ves Image der Institution und ein gutes Klima bemüht, 

haben jedoch meist nur wenig Zeit, das eigene Tun in 

diesen komplexen Zusammenhängen umfassend zu 

reflektieren.  

Was wissen wir über: 

 die Lebenswelten der Jugendlichen? 

 deren politische und gesellschaftliche               

Integrationsbemühungen?  

 ihre Desintegrationserfahrungen? Wie werden 

sich  diese Erfahrungen vermutlich auf die Bio-

grafien dieser jungen Menschen auswirken? 

Programm 

 Was sind gelingende bzw. misslingende Faktoren im 
Lebensalltag heutiger Jugendlicher?  

 Was trägt dazu bei Bildungsbenachteiligungen zu 
vermeiden bzw. abzubauen? 

 Wie können wir Personen stärken - sie bei der Erzie-
hung und dem erzieherischen Kinder- und Jugend-
schutz beraten und unterstützen sowie zu einem 
guten (SCHUL-)Klima beitragen? 

 

8.30     ANKOMMEN: Anmeldung + Stehkaffee 
 

9.00     BEGRÜßUNG &  KURZE EINFÜHRUNG  
               Tanja Purper/Koord. Schulsozialarbeit    

9.20     IMPULS –REFERAT:  
             „Jenseits von richtig und falsch“ 
              Ali Fathi/“miteinanders.de“ 

10.30  Kaffee-Pause 
10.45  RAUM FÜR DISKUSSION/ FRAGEN/  RÜCK- 
              MELDUNGEN 
              Ali Fathi/“miteinanders.de“ 
 

Mittagspause ist ca. gegen 12.00 Uhr mit  
kulturellem Out-/Input 
 

13.00  WORDLCAFÈ mit partizipativen pädagogischen          
              Ansätzen (Baupläne, Baupartner, Baustellen….) 
1   „Planspiele“: Beratungsnetzwerk 

2    NDC-Projekttage: Netzwerk 
              Demokratie & Courage 
3            Mobbing - No Blame Approuch:  
              Team Rhein-Main-Nahe 
4/5       Initiativen vor Ort: Lokaler Aktionsplan -   
              Demokratie leben! Vertreter_innen           
              Stadt-/Kreisjugendförderung und  
              Ausländerpfarramt 
6    Erfahrungen Schul-Praxis:  
              Vertreter_innen von Schulen vor Ort 
~ 16.00 ENDE  

              Moderation: Tanja Purper 

 

www.vielfalt-mediathek.de  (Materialien zum Thema) 

 

Anmeldung 
 

Name:   ________________________________ 

 

   ________________________________ 

 

Institution: _____________________________ 

 

                    _____________________________ 

 

Ich/wir kommen mit _____ Personen; davon ____ SuS 

Es wird eine Teilnahmegebühr von 15,- € p. P. (inkl. 
Mittagessen) nach Anmeldung erhoben. Eine Teilnahme-
bescheinigung/Quittung wird ausgestellt. 

Schüler_innen bekommen den Beitrag im Rahmen der 
polit. Bildung übernommen. 

Hiermit melde ich mich/uns verbindlich für den 

Fachtag „Jenseits von richtig und falsch“ am      

Dienstag, 20.06.2017 an. 

Ich /Wir interessieren uns für die Thementische 
(Bitte zwei ankreuzen; bei mehreren Personen Anzahl angeben). 

1    4/5         

2    6 

3  

   

Datum / Unterschrift:___________________ 
 

Bitte per Mail, Fax oder Post bis spätestens 09.06.2017  

 

 

 

 

 

 

https://deref-web-02.de/mail/client/_lw1sKeDMSk/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.vielfalt-mediathek.de

